
Amertal (Felbertauern) Bärenkopf Platten  

Der BH in der 1. Sll.
Befindet sich in 20m 
Höhe, Cam notwendig!



„ Schwarze Luft“
Amertal (Felbertauern) Bärenkopf Platten

„ Schwarze Luft“
Erstbegehung:

Amertal (Felbertauern) Bärenkopf Platten

„ Schwarze Luft“
Erstbegehung: Karl Wieser und Thomas Schranz im Vorstieg im Juni 2015
Schwierigkeit: VII-/VII     VII- oblg.
Kletterlänge 100m
Material: 8 Express schlingen Cam. C3: 0 bis 2 und C4: von 0,75 bis 3
Beste Jahreszeit:
ab Mitte Juni bis Mitte September Sonne ca. ab 07.00 bis 14.00 Uhr.
1 bis 2 Tage ohne Niederschlag sind notwendig damit die Route trocken ist.



Gelb: Zustieg zur Schwarzen 
Luft.Vom Nordportal Felbertauern 
auf den Wanderweg Richtung 
Amertaler See bis in das erste Kar. 
Von hier über den Wanderweg links 
empor und oberhalb der Abbrüche 
zu den Einstiegen
(Senile Bettflucht) queren. Oder 
direkt Weglos rechts zu den 
Einstiegen empor. Von dort rechts in 
15 Minuten über Bänder zum 
Einstieg. Es ist auch möglich vom 
Kar direkt über steiles Gelände zum 
Einstieg zu gelangen. 1 ½ Std.
          

Super Kletterei die sich mit den anderen Routen sehr gut 
verbinden lässt. Auf eine flache aber anspruchsvolle 
Einstiegsseillänge, folgt steile Kletterei in besten Fels. Die 
Abschlusseillänge bietet  einen genussvollen Ausklang.
Die erste Seillänge führt über feine Risse (rechtes der 
Falllinie der BH) zu einer Leiste über welche man nach 
links den ersten BH erreicht. 
Abstieg: 2x mittels 50m Doppelseil

Achtung:
Bis  in den Frühsommer, ist ein 
Eispickel oder Steigeisen, von großen 
Vorteil (Sommerschneereste). Im 
Frühjahr große Lawinengefahr, und 
Steinschlag möglich.



Start bei NH mit Schlinge
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